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Niederschrift

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Finsing

am 21. Juli 2003 von 19.40 Uhr bis 20.30 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses in Neufinsing

Die 17 Mitglieder wurden zur heutigen Sitzung ordnungsgemäß am 14.07.2003 geladen. Mit
Schreiben vom 17.07.2003 wurde die Tagesordnung gemäß § 25 Abs. 1 Geschäftsordnung
um den Tagesordnungspunkt

„Gewerbepark Lüßwiesen“, Neufinsing;
2. Vereinfachte Änderung

erweitert.

Der Bürgermeister eröffnet um 19.40 Uhr die öffentliche Sitzung und stellt die Beschlussfähig-
keit fest.

Gegen die Ladung und die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben.

Teilnehmerverzeichnis

Stimmberechtigte Teilnehmer:

Name, Vorname Anwesenheit Funktion
Krzizok, Heinrich anwesend 1. Bürgermeister
Kressirer Max anwesend 2. Bürgermeister
Fuß Elisabeth anwesend 3. Bürgermeisterin
Fellermeier Roland anwesend Gemeinderat
Gartner Georg anwesend Gemeinderat
Hagn Martin anwesend Gemeinderat
Haßelbeck Alois anwesend Gemeinderat
Karl Richard anwesend Gemeinderat
Kuhn Lorenz anwesend Gemeinderat
Lachmann Jürgen anwesend Gemeinderat
Lang Emmeran anwesend Gemeinderat
Mayer Markus anwesend Gemeinderat
Schätzl Richard anwesend Gemeinderat
Schwenzer Walter anwesend Gemeinderat
Söhl Lorenz anwesend Gemeinderat
Suhre Hans-Rudolf anwesend Gemeinderat
Theen Wolfgang anwesend Gemeinderat
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Tagesordnung

TOP Thema

1.

2.

3.

4.

5.

6.

6.1

6.2

6.3

6.4

6.5

Genehmigung der Niederschrift vom 07. Juli 2003

Gewerbepark „Lüßwiesen“, Neufinsing;
Vereinfachte Änderung

Flughafentangente Ost, Bauabschnitt V

Schulsozialarbeit;
Informationen

Schreiben des SPD Ortsvereins wegen Strahlenschädigung; Stellungnahme des
Bayerischen Rundfunks und des IBB (International Broadcasting Bureau)

Anfragen, Wünsche und Informationen

Zeltlager der evangelischen Kirchenjugend

Oberbayerische Meisterschaften im Springreiten auf dem Reiterhof Laurent

Genehmigung eines Open-Air-Konzerts auf dem Grundstück Fl.Nr. 1409

Fahrplanänderungen der Linie 512 und der Linie 507 sowie Öffnung von
Schülerverkehren

Veranstaltungen und Gestattungen
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1. Genehmigung der Niederschrift vom 07. Juli 2003

GL Bichlmaier weist darauf hin, dass gegen die obengenannte Niederschrift keine
Einwendungen vorgebracht wurden, allerdings auf Hinweis von 2. Bürgermeister Kressirer bei
TOP 5.4 der letzte Satz geändert wurde. Er heißt nunmehr: „2. Bürgermeister Kressirer, GR
Hagn und GR Mayer werden die Lüftungen auf notwendige Wartungen prüfen“.

Der Gemeinderat nimmt die Änderung des Protokolls ohne Einwendungen zur Kenntnis.

2. Gewerbepark „Lüßwiesen“, Neufinsing;
2. Vereinfachte Änderung

Die Gemeinde Finsing führt derzeit Grundstücksverhandlungen mit einem Investor über die
Bereiche „GE 2.1“ und „GE 2.2“ durch. Für das geplante Bauvorhaben ist es notwendig, den
Bauraum zu verschieben und geringfügig zu erweitern. Eventuell ist es erforderlich, die
flächenbezogenen Schallleistungspegel tagsüber von 65 dB auf 67 dB zu erhöhen.

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, den Bebauungsplan „Gewerbepark Lüßwiesen“, Neufinsing im
Vereinfachten Verfahren zu ändern (2. Änderung). Die Änderung betrifft folgende Punkte:

1. Im Bereich 2.2 wird auf der Westseite der Bauraum bis zur Anbauverbotszone der
St 2082 zurückgenommen. Auf der Südseite wird der Bauraum bis zu einem Abstand
von 7 m zur Grundstücksgrenze und auf der Ostseite bis zu einem Abstand von 5 m zur
Grundstücksgrenze erweitert. Eventuell erforderliche Ausgleichsflächen nach der
naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung werden dem Ökokonto entnommen.

2. Die flächenbezogenen Schallleistungspegel im Bereich 2.1 und 2.2 werden tagsüber
von 65 auf 67 dB erhöht, sofern nach der genauen Überprüfung die Notwendigkeit
hierfür besteht.

Anwesend: 17

Ja 17
Nein 0

3. Flughafentangente Ost, Bauabschnitt V

Bereits in der Sitzung am 07.07.2003 (TOP 2) hatte sich der Gemeinderat mit diesem
Tagesordnungspunkt befasst. Mit der Sitzungsladung war dem Gemeinderatsgremium
der Beschlussvorschlag der Verwaltung zugestellt worden.

GR Haßelbeck beantragt die Änderung einiger Passagen. Weitere Änderungen werden
nicht beantragt.

Beschluss:

Der Gemeinderat nimmt zu der beantragten Planfeststellung für die Flughafentangente
Ost, Bauabschnitt V, wie folgt Stellung:
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Die Gemeinde Finsing lehnt die nunmehr geplante Trassenführung für die
Flughafentangente Ost, Bauabschnitt V, im Gemeindebereich Finsing ab.
Die Beschlüsse des Gemeinderats vom 09. Januar 1989, 24. Juli 1989 und 08. Juli 1991
werden im vollen Wortlaut aufrechterhalten.

Für die Gemeinde Finsing ist es völlig unverständlich, dass nunmehr eine neue
Trassierung im Gemeindebereich Finsing erfolgen soll, nach der die  Flughafentangente
Ost in einem Abstand von nurmehr 50 m am Anwesen Henner vorbeiläuft.
Dabei war bereits 1993 der Gemeinde und der Fam. Henner zugesichert worden, dass
die Trasse zur Erreichung von ausreichendem Immissionsschutz in das Schlossholz
verlegt wird. Dies wurde in der Besprechung am 11. Juli 2001 im Rathaus in Neufinsing
nochmals bestätigt.

Die bei der o.g. Besprechung am 11. Juli 2001 zugesagten  Wilddurchlässe bzw.
Grünbrücken, Überfahrten und für die Landwirte wichtigen Feld- und Waldwege sind
ohne Einschränkungen zu verwirklichen. Dabei ist darauf zu achten, dass die Planung so
erfolgt, dass nicht unzumutbare Umwege für die Landwirte bzw. zusätzliche
Verkehrsbelastungen für die Kreisstraße ED 11 als auch die Bewohner des Ortes
Finsing entstehen.

Generell fordert die Gemeinde aufgrund der geplanten Überführungsbauwerke für die
ED 11/ EBE 18 und der dadurch sowohl für den gesamten Bereich Finsingerau als auch
für die Orte Finsing und Neufinsing zu erwartenden Lärmbelastungen eine reduzierte
Höhenlage der Straße und eine Sicherstellung des Lärmschutzes.

In keiner Weise für die Gemeinde Finsing nachvollziehbar ist die Tatsache, dass die
Zusatzvariante als einzige nicht untersucht wurde.

Der Ausbau eines Geh- und Radweges entlang der ED 11/EBE 18 ist vom
Straßenbauamt München mit den Landratsämtern Erding und Ebersberg so
abzustimmen, daß der Geh- und Radweg gleichzeitig nach Finsing und nach Markt
Schwaben errichtet  wird und somit eine durchgängige Geh- und Radwegeverbindung
entsteht.

Anwesend: 17

Ja 17
Nein 0

4. Schulsozialarbeit;
Informationen

Bürgermeister Krzizok und Koordinator Hans-Rudolf Suhre informieren über die erste Sitzung
des Arbeitskreises „Jugendsozialarbeit“ an der Teilhauptschule Finsing. Bei dieser ersten
Sitzung hatten die Träger der Jugendsozialarbeit an Schulen, die AWO Erding, die Brücke
Erding e.V. und der Kreisjugendring Erding die Möglichkeit, ihre Konzepte vorzustellen. Die
obengenannten Träger nutzten dies mit ausführlichen Vorträgen. Bereits am 04.08.2003 trifft
sich der Arbeitskreis zur zweiten Sitzung. Hier wird eine gemeinsame Empfehlung zur
Benennung des Trägers für die Durchführung der Jugendsozialarbeit an der Teilhauptschule
Finsing erarbeitet.

Der Gemeinderat nimmt die Informationen ohne Einwendungen zur Kenntnis.
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5. Schreiben des SPD Ortsvereins wegen Strahlenschädigung;
Stellungnahme des Bayerischen Rundfunks und des IBB
(International Broadcasting Bureau)

Mit Schreiben vom 28.03.2003 beantragte der SPD Ortsverein, dass der Gemeinderat den
Beschluss fasst, die Öffentlichkeit über die von den Sendeanlagen im Finsingermoos
ausgehenden möglichen Gesundheitsgefährdungen zu informieren. Insbesondere über die
Leistung der vorhandenen Sendeanlagen, die Exposition von elektromagnetischen Feldern
bzw. Leistungsflußdichten in den umliegenden Wohngebäuden, aber auch im Ort Eicherloh
sowie über die Einhaltung der entsprechenden Grenzwerte. Der Antrag wurde ausführlich
begründet. Das Schreiben des SPD Ortsvereins wurde dem Bayerischen Rundfunk und dem
Sender IBB (International Broadcasting Bureau) – früher bekannt als die Stimme Amerikas und
irrtümlich als AFM bezeichnet- zugesandt.

Die beiden Antwortschreiben liegen dem Gemeinderatsgremium vor. Sie wurden zusammen
mit dem Antrag des SPD Ortsvereins mit der Sitzungsladung zugestellt.

In ihren Schreiben kommen beide Einrichtungen zu dem Ergebnis, dass sie die zulässigen
Grenzwerte bei weitem nicht erreichen. Eine Diskussion über die biologische Wirkung und den
damit verbundenen möglichen Gesundheitsgefahren wird von beiden Einrichtungen als zu
spekulativ angesehen, um sich auf eine Diskussion einzulassen.

Der Bürgermeister teilt mit, dass die Gemeinde hinsichtlich Messaktionen für
elektromagnetische Felder bereits tätig geworden ist. Nachdem die Regulierungsbehörde für
Telekommunikation und Post plant, bundesweite Messaktionen für hochfrequente
elektromagnetische Felder durchzuführen, können dem Landesamt für Umweltschutz über das
Landratsamt Erding Messpunkte für derartige Messungen vorgeschlagen werden. Die
Gemeinde hat insbesondere für den Bereich Eicherloh/Finsingermoos (Bereich der beiden
Sender) Messpunkte für Feldstärkemessungen vorgeschlagen sowie am westlichen Ortsrand
von Neufinsing und in der Ortschaft Finsing.
Der Bürgermeister schlägt vor, dass abgewartet wird, welche Messungsergebnisse sich hier
ergeben.

Nach Meinung des Gemeinderatsgremiums sollte man versuchen, unabhängige neutrale
Messbüros einzuschalten, um einen gewissen Vergleich zu erzielen. Von Seiten der örtlichen
Agenda-Gruppe sollte ein Aufruf gestartet werden, um eventuell in der Gemeinde ansässige
Fachleute zu gewinnen, die ihr Fachwissen in diese schwierige Materie miteinbringen.

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, das Ergebnis der Feldstärkemessungen durch das Bayerische
Landesamt für Umweltschutz im Gemeindegebiet Finsing abzuwarten. In der Zwischenzeit soll
sowohl von Seiten des Bürgermeisters, des Gemeinderates, der Verwaltung als auch der
Agenda versucht werden, geeignete Fachleute für diese Thematik zu gewinnen.

Anwesend: 17

Ja 17
Nein 0
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6. Anfragen, Wünsche und Informationen

6.1 Zeltlager der evangelischen Kirchenjugend

Der Bürgermeister teilt mit, dass sich die evangelische Kirchenjugend am 26.07.2003
und am 03.08.2003 beim Bürgerhaus Eicherloh trifft und anschließend ins Zeltlager im
Notzingermoos wandert. Es handelt sich hier um ca. 60 Jugendliche.

Der Gemeinderat nimmt die Information zur Kenntnis.

6.2 Oberbayerische Meisterschaften im Springreiten auf dem Reiterhof Laurent

In der Zeit vom 19. – 21.09.2003 werden auf dem Reiterhof Laurent die Oberbayerischen
Meisterschaften im Springreiten ausgetragen. Am Freitag ist in der Zeit von 19.00 bis
1.00 Uhr ein Reiter- und Sponsorenempfang mit Bayerischen Abend und am Samstag
eine Turnierparty mit der Band „Westwind“ von 20.00 – 3.00 Uhr und ein Feuerwerk um
22.30 Uhr vorgesehen. Die Pferdefreunde Reiterhof Laurent beantragen eine
vorübergehende Gaststättengenehmigung.

Von Seiten des Gemeinderats werden hiergegen keine Einwendungen erhoben.

6.3 Genehmigung eines Open-Air-Konzerts auf dem Grundstück Fl.Nr. 1409

Der Arbeitskreis Kultur des Vereins „Lederhosen&Laptop e.V. Neuching“ beabsichtigt
anlässlich seines 5-jährigen Bestehens am Freitag, den 01.08.2003 ein Open-Air-
Konzert auf der Holzwiese Fl.Nr. 1409 der Gemarkung Finsing zu veranstalten.
Eigentümer der Wiese ist die Familie Riexinger aus Lausbach. Die Zufahrt erfolgt über
einen Feldweg südlich von Lausbach. Die Veranstaltung soll um 19.30 Uhr beginnen und
gegen 2.00 Uhr enden. Parkgelegenheit für die ca. 300 erwarteten Gäste ist auf dem
Stoppelfeld der Familie Wurzer. Bei Regen wird die Veranstaltung aufgrund der
Bodenbeschaffenheit ins Gewerbegebiet in Niederneuching verlegt. Hierfür hat der
Verein bereits die Gestattung erhalten.

Nach Ansicht des Gemeinderatsgremiums kann aufgrund des 5-jährigen Jubiläums eine
einmalige Genehmigung für eine derartige Veranstaltung erteilt werden. Allerdings ist der
Veranstalter in der Gestattung darauf hinzuweisen, dass vorrangig auf den Feuerschutz
zu achten ist. Hierzu hat eine Absprache zwischen den Feuerwehren Finsing und
Neuching über die Sicherheitsmaßnahmen stattzufinden. Die Kosten hierfür trägt der
Veranstalter. Selbstverständlich ist auf Ordnung und Sauberkeit im gesamten
Einzugsgebiet zu achten, wobei der Veranstalter angehalten ist, die Aufräumarbeiten
nach Abschluss der Jubiläumsfeier zu tätigen. Das Ende um 2.00 Uhr ist definitiv
einzuhalten. Ansonsten sind die üblichen Auflagen zu beachten.
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6.4 Fahrplanänderungen der Linie 512 und der Linie 507 sowie Öffnung von
Schülerverkehren

Der Bürgermeister teilt mit, dass seit 29.06.2003 das Terminal 2 am Flughafen München
in Betrieb ist. Im Vorfeld ist es dem Landkreis in langwierigen Verhandlungen gelungen,
die Finanzierung einer Fahrplanausweitung auf der Linie 512 (Erding –
Niederding/Notzing – Oberding – Schwaig – Flughafen) zu sichern. Die Inbetriebnahme
des Terminals 2 betrifft aber auch die Linie 507 (Markt Schwaben – Ottenhofen –
Finsing/Notzing – Flughafen München – Erding). Die Fahrpläne werden sowohl im
Amtsblatt als auch durch Aushang bekannt gemacht.

Zudem berichtet der Bürgermeister, dass in der Sitzung des Strukturausschusses
angesprochen wurde, dass es neben den Regionalbussen das System der freigestellten
Schülerverkehre der Gemeinden und Schulverbände gibt. Bei diesen freigestellten
Verkehren darf übrigens kein Dritter mitfahren. Dieses sehr dicht geknüpfte
Schulbusnetz ist allerdings geeignet, den Bürgern ein zusätzliches Fahrtenangebot zu
ermöglichen.

Voraussetzung für die Möglichkeit, Dritte mitzunehmen, ist aber, dass die Regierung von
Oberbayern dem Antrag des Busunternehmens auf Öffnung des freigestellten
Schülerverkehrs für Dritte zustimmt. Dies geschieht unter Auflagen (Plätze vorhanden,
Tarif, Verkauf von Fahrkarten). Von den Aufgabenträgern ist mit den Unternehmern auch
zu klären, wer die Fahrgeldeinnahmen erhält.

Von Seiten der Gemeinde Finsing werden gegen eine Öffnung der Schülerverkehre
grundsätzlich keine Einwendungen erhoben. Allerdings ist festzustellen, dass die
Schulbusse generell voll besetzt sind.

6.5 Veranstaltungen und Gestattungen

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass am 14.08.2003 von 18.00 – 24.00 Uhr das
traditionelle Sommernachtsfest der Eicherloher Veranstaltungs GmbH im Hof des
Bürgerhauses Eicherloh, Moorkulturstr. 1 stattfindet.

Außerdem wird am 14.09.2003 von 14.00 – 16.00 Uhr im Bürgerhaus Eicherloh ein
Kinderbasar abgehalten.

Die Gestattungen sind zu erteilen.

Eine Beschlussfassung hierzu ergeht nicht.

Der Bürgermeister beendet die öffentliche Sitzung um 20.30 Uhr.

Neufinsing, den 22. Juli 2003

Vorsitzender: 1. Bürgermeister Krzizok

Schriftführer: VOAR Bichlmaier

Nach Diktat gefertigt: Marion Rothkopf


